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# Garantie
Rolf Benz als deutsches Traditionsunternehmen konzipiert, entwickelt und stellt Polstermöbel der Marke 
„freistil“ her.
Generell steht die Marke „freistil Rolf Benz“ für die Erfüllung hoher industrieller Standards in Fragen der 
Qualität. Aus diesem Grund genügt Rolf Benz als Mitglied der Deutschen Gütegemeinschaft Möbel e.V. 
den Anforderungen des Goldenen M’s, dem Gütezeichen für Möbel in Deutschland. Diese Anforderungen 
sind in der RAL GZ 430/4 in der jeweils gültigen Fassung dokumentiert.

1. Garantieumfang
Darüber hinaus gewährt Rolf Benz für die Marke „freistil“ jeweils nach dem unternehmenseigenen 
Produktstandard auf die Konstruktion, die Polstermaterialien (ohne Bezugsstoffe, Leder oder sonstige 
Bezugsmaterialien) und die einwandfreie Verarbeitung aller Elemente
eine erweiterte Garantiezeit von bis zu 5 Jahren.

2. Garantievoraussetzungen
Voraussetzung ist die Einhaltung seitens des Verwenders bzgl. einer
/ �sachgerechten und bestimmungsgemäßen Nutzung
/ �gebrauchsüblichen Beanspruchung
/ �regelmäßigen Pflege gemäß unseren Hinweisen
/ �ausschließlich private Nutzung im Wohnumfeld
/ �üblichen Betrachtung aus stehender oder sitzender Position vor dem Möbel
Innerhalb dieses Zeitraumes werden alle Beanstandungen, die durch die Garantieaussage abgedeckt sind, 
behoben. Eine Verlängerung der Garantie entsteht dadurch nicht. Die Entscheidung über die Art und den 
Ort der Behebung einer Beanstandung obliegt dem Hersteller Rolf Benz.

3. Garantieausschlüsse
Ausgeschlossen aus der Garantie sind alle Bezugsmaterialien (Stoffe, Leder, Mikrofasern, etc.), sowie 
Verschleißteile (z. B. Gleiter) und Funktionsbauteile (z. B. Beschläge mit Funktion) sowie alle nicht 
gepolsterten Möbel wie Tische, Regale, Tabletts usw. Des Weiteren sind die Mängel ausgeschlossen, die 
durch fehlerhafte Montage, Gewalteinwirkung, unsachgemäßen Transport, Lagerung oder sonstige nicht 
durch den Hersteller zu vertretende Ursachen entstanden sind. 
Gesetzliche Ansprüche unter dem Aspekt der Sachmängelhaftung (Gewährleistung) werden durch diese 
Garantie nicht eingeschränkt oder verändert.
Garantieansprüche stehen ausschließlich dem Endverbraucher zu, der die Fertigung des Möbels in Auftrag 
gegeben hat. Der Garantieanspruch ist nicht auf Dritte übertragbar. Ein Garantieanspruch für  jede Art 
von  Abverkaufsware, insbesondere für Ware, die im Möbelhandel als Ausstellungsware gedient hat, ist 
ausgeschlossen.
Alle Begleit- und Folgeschäden sind nicht Bestandteil der Garantie. Folgekosten für zusätzliche Trans- 
porte, Lagerung, Verpackung etc. werden nicht erstattet und sind kein Bestandteil der Garantie.



4. Garantiefristen
Die Garantie beginnt mit der Auslieferung durch den Fachhandel an den Endkunden.
Garantieansprüche sind unverzüglich geltend zu machen. Spätestens jedoch 1 Monat nach erstmaliger 
Feststellung eines Schadens. Eine verspätete Geltendmachung führt zum Ausschluss des Garantie
anspruches.

5. Garantieablauf
Der Garantieanspruch wird beim Fachhändler angemeldet, bei dem die Möbel gekauft worden sind. 
Zur Begutachtung und Bearbeitung müssen die Möbel zur Verfügung gestellt werden bzw. frei zugänglich 
sein. Bei berechtigten Beanstandungen wird nach Wahl des Garantiegebers der Mangel am Möbel be
hoben oder das Möbel wird ersetzt, entweder mit dem gleichen Möbel oder einem vergleichbaren 
Produkt, wenn das Original-Möbel aufgrund von Programmwechsel nicht mehr verfügbar ist.
Auch wenn kein Garantiefall vorliegt, können Sie auf die Behebung des Schadens vertrauen. „freistil 
Rolf Benz“ erstellt Ihnen dann gerne ein Angebot.



# Technischer Aufbau
/	� Holzinnengestell
/	� Unterfederung: Federkern
/	� Sitzpolster aus Polyurethanschaum 2-lagig aufgebaut, „Raumgewicht“ 37 kg/m3 und 50 kg/m3

/	� Rückenpolster aus Polyetherschaum, „Raumgewicht“ 35 kg/m3

/	� Kunststofffuß
/	� Anreihpolsterbank mit vier Rollen – nicht feststellbar
Die Angaben zum „Raumgewicht“ können in einem Toleranzbereich von +/- 10 % schwanken



# Aufbauanleitung
Lieferumfang
–	� Polsterbank, beweglich
–	� Sofabank, feststehend
–	� Rückenelement zur Montage an Sofabank

Kleinteile:
–	� 4 Schlossschrauben
–	� 4 Unterlegscheiben
–	� 1 Montagehilfe (an der Sofabank provisorisch angebracht)

# Montage
1.	� Feststehende Sofabank auf den Rücken legen. Vorher für eine weiche Unterlage sorgen –  

Decke oder Wellpappe.



2.	� Montagehilfe von Transportanbringung lösen und

3.	� auf den vorstehenden Teil des Rückens legen.

4.	� Zu montierenden Rücken auf die Montagehilfe aufsetzen.

5.	� Schrauben in der Bohrung einspielen, bis sie die Muffe in dem Rückenteil zu greifen bekommt.



6.	�Zuletzt alle vier Schrauben gut anziehen.

7.	� Montagehilfe entfernen.

# Bewegen der Polsterbank
Die bewegliche Polsterbank ist mit der stationären Sofabank über zwei Starkmagnete verbunden.

Sie kann in zwei Positionen angereiht werden:
–	� Daybed bzw. Doppelbett zum Schlafen
–	� Eckgruppe



Zum Verändern der Anreihung die Polsterbank leicht anheben

und mit einem energischen Ruck zur Seite die Magnetverbindung lösen.

Die Polsterbank ist jetzt frei und leicht in jede Richtung beweglich.

Zur Aufstellung einer Eckgruppierung die Polsterbank an den überstehenden Rücken direkt und parallel 
anfahren, dabei noch ca. 5 cm Luft zu den Magneten lassen. Dann die Polsterbank langsam und immer auf 
die Parallelität zum überstehenden Rücken achtend, gegen das feste Element fahren.

Die Magneten verbinden sich mit einem deutlich wahrnehmbaren Geräusch.
In analoger Weise verfährt man beim Aufstellen des Daybeds.



# Warnhinweis
Starkmagnet
Mit Herzschrittmachern, Hörhilfen und anderen Geräten, die empfindlich auf Magnetfelder reagieren 
einen Mindestabstand von 20 Zentimeter zu den Starkmagneten einhalten. Es kann sonst zu bleibenden 
Störungen kommen.

# Koppelung feststellen
Wird das Sofa zum Bett, empfiehlt es sich, die bewegliche Polsterbank mit dem feststehenden Teil zu 
verbinden.

–	� Dazu ist auf der Unterseite am hinteren Ende der Polsterbank ein drehbarer Haken angebracht.

–	� Die Polsterbank fest gegen das feststehende Sofa drücken und

–	� mit der anderen Hand den Haken drehen, bis der Bolzen einrastet.



# Verstellen des Rückens
Der überstehende Rücken kann in sehr feinen Stufen von der Senkrechten in die Waagerechte verstellt 
werden: von einer aufrechten Sitzpostiion in die Schlafposition.

–	� In der Senkrechtstellung mit einem kräftigen Ruck die Blockade lösen.

–	� Anschließend fällt der obere Teil des Rückens in die Horizontale

–	� und lässt sich in feinen Stufen nach oben in die gewünschte Relaxposition verstellen



–	� bis in die Ausgangsposition mit senkrechtem Rücken.

# Warnhinweis
Abklappbarer Rücken
Der Rücken ist im horizontal abgeklapptem Zustand nicht als Sitzfläche geeignet.

# Aufstellen des Polstermöbels – was man tut und besser nicht tut
1.	� Zum Tragen nur am Gestell oder an den Füßen angreifen, nie am Polster.
2.	� Immer mit allen vier Beinen gleichzeitig abstellen und nicht über ein Beinpaar oder gar ein Bein  

verkanten – tut sowohl Fuß als auch Bodenbelag nicht gut!
3.	� Beim Verstellen immer das Polstermöbel anheben und nicht über den Boden ziehen – schlecht für Fuß 

und Boden. 
4.	� Beim Entfernen des Verpackungsmaterials die Verpackung an den Klebestellen aufreißen. Scharfe  

Messer, Scheren und dergleichen verletzen schnell mal auch das Bezugsmaterial, deshalb hierzu nicht 
verwenden!

5.	� Der Transport kann den Bezug aus der Form bringen. Deshalb nach dem Aufstellen bei Bedarf die Nähte 
auf die Polsterkanten dressieren. 



# Deutsche Gütegemeinschaft Möbel
     �Alle bei freistil eingesetzten Materialien unterliegen den Gütekriterien  

der Deutschen Gütegemeinschaft Möbel. Alle Programme der Kollektion 
„freistil“ tragen daher das Gütezeichen „Goldenes M“.

# Tipps für eine gute Polsteroptik
1. Wellen
Beim Benutzen entstehen im Polsterbezug Wellen und Sitzabdrücke. Sie lassen sich durch eine einfache 
und sekundenschnelle Maßnahme wieder glätten: 
Polsteraufbauten ohne Matte einfach (von innen nach außen) glatt streichen.
Polsteraufbauten mit Matte kurz aufklopfen (von außen nach innen) und anschließend den Bezug ent
gegengesetzt (von innen nach außen) glattstreichen. 
Kissen glättet man auf die gleiche Weise wie Polsteraufbauten mit Matte.
Matten gestalten jede Polsterung besonders „salopp“ und leger. Sie sind in Kammern eingeteilt, die sich 
im Bezug abzeichnen. Äußerliches Zeichen für die wertvollste aller Polstertechniken.

2. Sitzkuhlen
„Lieblingsplätze“ mag das Polster gar nicht! An intensiv genutzten Stellen bilden sich im Laufe der Zeit 
Sitzkuhlen. Besser das Sofa so unterschiedlich wie möglich nutzen.

3. Sonne
Textile oder Lederflächen nicht der Sonne aussetzen! 
Das intensive Licht bleicht die Farben aus und die damit verbundene Wärme macht den Stoff oder das 
Leder spröde. 
Das gleiche gilt auch für UV-reiches Kunstlicht, wie es zum Beispiel bei Halogenstrahlern vorkommt.



4. Heizung
Mindestens 30 cm Abstand von Heizkörpern halten.
Bei sehr trockener Raumluft den Bezug oft mit einem gut feuchten und handwarmen Frottee abwischen.  
Dies vermeidet Sprödigkeit der Stoffe und Leder und mindert die elektrostatische Aufladung der 
Oberflächen. Wo stark kalkhaltiges Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

5. Pflege
Textile oder Lederflächen mindestens einmal monatlich mit dem Staubsauger absaugen (Polsteraufsatz 
und geringe Saugstärke!). 
Zwei- bis dreimal im Jahr den Bezug mit einem gut feuchten Frottee abwischen. Bei trockener Raumluft 
im Winter kann dies sogar einmal wöchentlich erfolgen. Die Feuchtigkeit vermeidet, dass die Stoffe und 
Leder spröde werden, und sie mindert die elektrostatische Aufladung der Oberflächen. Wo  stark kalk
haltiges Wasser aus dem Hahn kommt, besser destilliertes Wasser nehmen.

6. Flecken
Flecken so schnell wie möglich entfernen und nicht eintrocknen lassen. Gröbere Verschmutzungen erst 
abnehmen. Die Flecken immer von außen nach innen tupfend abnehmen. Nie kräftig reiben, das kann die 
Oberflächenstruktur verletzen. 
Wasserlösliche Flecken am besten mit Pura-Tex Textilreiniger behandeln. Der Reiniger ist im Möbelhandel 
erhältlich.
Fetthaltige Flecken mit Waschbenzin oder Spiritus anlösen und mit einem trockenen Tuch abreiben. Keine 
säurehaltigen Reiniger (z.B. Essigreiniger) und nie (!) Fensterreiniger verwenden. 
Die Entfernung besonderer Flecken wie zum Beispiel eingetrockneter Kaugummi oder Kerzenwachs am 
besten einem professionellen Polsterreiniger überlassen.

7. Pilling und Anfärbungen
Bekleidungsstoffe können Fasern oder auch Farbstoffe an Bezüge oder Bespannungen abgeben. Daraus 
können sich sogenannte Pills bilden, kleine Faserkügelchen, die am Bezugsstoff oder einer Bespannung 
anhaften. Diesen Effekt nennt man Fremdpilling. 
Abhilfe schafft hier in der Regel ein Pillingrasierer. Fremdpilling ist kein Mangel des Bezugstoffes. 
Jeans und mitunter auch andere Stoffe können Farbe abgeben, sowohl bei Stoffen als auch bei Ledern.  
Dies gilt besonders dann, wenn der Bekleidungsstoff auch noch feucht ist. In den meisten Fällen können 
derartige Fremd-Anfärbungen nicht mehr entfernt werden.



# Metalle, Holz, Lack und Kunststoff
1. Chromoberflächen, lackierte Hölzer und Metalle
Verschmutzte Chrom-, Kunststoff- oder Lackoberflächen nur mit einem feuchten weichen Tuch reinigen. 
Bei fetthaltigen Flecken kann man auch eine Seifenlauge oder Waschbenzin einsetzen. Scheuernde 
Schwämme und Tücher, kratzende oder schabende Werkzeuge, sowie stark säurehaltige Mittel und schar-
fe Laugen greifen das Material an und zerstören die Oberfläche nachhaltig.
Spezielle Metallreiniger oder Polituren können andere Teile des Möbels verflecken. Daher bitte nicht 
einsetzen.

2. Farbveränderungen bei Holz
Die Holzflächen sind, wenn nicht anders bezeichnet, aus Echt-Holzfurnier oder massiv. Natürliches Holz 
verändert sich bei Lichteinwirkung – dunkle Hölzer werden heller, helle Hölzer werden dunkler.

# Naturmerkmale bei Leder
Die Leder der Preisgruppe 8000 in der Kollektion „freistil“ stammen von Büffeln oder Rindern. Mitunter 
können Merkmale, die im Laufe des Lebens eines Tieres entstanden und sauber vernarbt sind, im 
Polsterbezug sichtbar sein. 
Bei Ledern der Preisgruppe 9000 handelt es sich um leicht gedeckte Leder. Es wird nach dem Gerbprozess 
im Fass durchgefärbt und erfährt nur eine leichte Schönung. Das Leder bleibt bei diesem Prozess natürlich, 
vollnarbig, und ist besonders angenehm in Griff und Komfort. 
Geschlossene Vernarbungen sind hier stärker sichtbar, als bei korrigiert und gedeckten Qualitäten.
Noch deutlicher sichtbar sind alle Naturmerkmale bei Leder der Preisgruppe 9200. Hierbei handelt es sich 
um ein naturbelassenes Leder, das nur mit einer ganz leichten Schönung versehen ist. Narben, Hornstöße 
und Mastriefen sind Belege für die Echtheit eines Leders, das durch den Gerbprozess so wenig wie möglich 
verändert wurde. 
Je naturbelassener ein Leder ist, umso stärker treten auch Farbunterschiede zutage, vielfach schon inner-
halb einer Haut. Dieser, die Lebendigkeit naturbelassenen Leders unterstreichende Effekt, kann sich auch 
infolge Lichteinwirkung verstärken oder abschwächen.
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# Garantie
Als Duitse traditionele onderneming ontwerpt, ontwikkelt en produceert Rolf Benz gestoffeerde meubels 
van het merk „freistil“.
In het algemeen staat het merk „freistil Rolf Benz“ voor het nakomen van de hoge industriële normen wat 
betreft kwaliteit. Daarom voldoet Rolf Benz als lid van de Deutschen Gütegemeinschaft Möbel e.V. aan de 
eisen van de gouden M, het keurmerk voor meubels in Duitsland. Deze eisen staan beschreven in de RAL 
GZ 430/4 in de desbetreffende geldige versie.

1. Garantieomvang
Daarnaast biedt Rolf Benz voor het merk „freistil“ telkens volgens onze productienorm voor de constructie, 
de stofferingsmaterialen (zonder bekledingsstoffen, leersoorten of andere bekledingsmaterialen) en de 
foutvrije verwerking van alle elementen 
een uitgebreide garantie van maximaal 5 jaar.

2. Garantievoorwaarden
Voorwaarde is de gebruiker de onderstaande punten in acht neemt: 
/ �doelmatig en correct gebruik
/ �belasting volgens het normaal gebruik
/ �regelmatig onderhoud conform onze instructies
/ �uitsluitend privégebruik in een woonomgeving
/ �normale beschouwing vanuit staande of zittende positie voor het meubelstuk
Binnen deze periode worden alle klachten verholpen die onder de garantievoorwaarden vallen. Hierdoor 
wordt de garantie niet verlengd. De beslissing over de wijze en plaats van het oplossen van  
een klacht is naar goeddunken van de fabrikant Rolf Benz.

3. Garantie-uitsluitingen
Uitgesloten van garantie zijn alle bekledingsmaterialen (stoffen, leersoorten, microvezels enz.)  
evenals slijtdelen, (bijv. geleiders) en functionele onderdelen (bijv. beslag met functie) alsook alle niet-ge-
stoffeerde meubels, zoals tafels, open kasten, dienbladen enz. Verder zijn alle gebreken uitgesloten die zijn 
ontstaan door verkeerde montage, inwerking van geweld, onvakkundig(e) transport, opslag of andere 
oorzaken die niet onder de verantwoordelijkheid van de fabrikant vallen. 
Wettelijke aanspraken met betrekking het aspect van productaansprakelijkheid (garantie) worden door 
deze garantie niet beperkt of gewijzigd. 
Uitsluitend de eindverbruiker die de productie van het meubelstuk in opdracht heeft gegeven, kan aan-
spraak maken op de garantie. De aanspraak op garantie kan niet aan derden worden overgedragen. 
Aanspraak op garantie is uitgesloten voor alle soorten uitverkoopproducten, met name voor goederen die 
in de meubelhandel als showmodel hebben gediend.
Alle bijkomende en gevolgschade valt niet onder de garantie. Gevolgkosten voor extra vervoer, opslag, 
verpakking enz. worden niet vergoed en zijn geen onderdeel van de garantie.



4. Garantietermijnen
De garantie begint met de uitlevering door de vakhandel aan de eindklant.
Garantieclaims moeten onmiddellijk kenbaar worden gemaakt. Uiterlijk echter 1 maand na de eerste 
constatering van een schade. Een te late indiening leidt tot uitsluiting van de garantieclaim.

5. Garantieafloop
De garantieclaim wordt ingediend bij de vakhandelaar bij wie de meubels zijn gekocht. Ter goedkeuring 
en bewerking moeten de meubels beschikbaar worden gesteld, resp. vrij toegankelijk zijn. Bij gerechtvaar-
digde klachten wordt naar keuze van de garantieverstrekker het gebrek aan het meubel verholpen of het 
meubel wordt vervangen, hetzij door hetzelfde meubel of een vergelijkbaar product wanneer het oor-
spronkelijke meubel als gevolg van een programmawisseling niet meer leverbaar is. 
Ook wanneer de schade niet onder de garantie valt, kunt u vertrouwen op herstel van de schade. „freistil 
Rolf Benz“ doet u hiervoor graag een aanbieding.



# Technische constructie
/	� Houten binnenframe
/	� Vering: verenkern
/	� Zittingstofering von polyurethaan schuim opgebouwd uit 2 lagen, „soortelijke gewicht“ 37  kg/m3  

en 50 kg/m3

/	� Rugleuningstoffering van polyether-schuim, „soortelijke gewicht“ 35 kg/m3

/	� Kunststofpoot
/	� Gestoffeerde koppelbank met vier wielen – niet vergrendelbaar
De gegevens voor het „soortelijke gewicht“ kunnen variëren binnen een tolerantiebereik van +/- 10 %.



# Bouwhandleiding
Leveringsomvang
–	� Gestoffeerde bank, beweegbaar
–	� Bank vaststaand
–	� Rugelement voor montage aan bank

Kleine onderdelen:
–	� 4 slotbouten
–	� 4 onderlegringen
–	� 1 montagehulp (provisorisch bevestigd aan de bank)

# Montage
1.	� Vaststaande bank op zijn rug leggen. Vooraf voor een zachte ondergrond zorgen – deken of golfkarton.



2.	� Montagehulp losmaken van de transportbevestiging en

3.	� op het uitstekende deel van de rugleuning leggen.

4.	� Te monteren rugleuning op de montagehulp plaatsen.

5.	� Schroeven in de boorgaten draaien, tot ze aangrijpen in de contrabus in het ruggedeelte.



6.	�Ten slotte alle vier schroeven goed vastdraaien.

7.	� Montagehulp verwijderen.

# Beweging van de gestoffeerde bank
De beweegbare, gestoffeerde bank is met twee krachtige magneten verbonden met de vaste bank.

Deze kan in twee posities worden gekoppeld:
–	� Daybed resp. dubbelbed om te slapen
–	� Hoekgroep



Voor het wijzigen van de koppeling de gestoffeerde bank iets optillen

en met een stevige ruk naar de zijkant de magnetische verbinding verbreken.

De gestoffeerde bank is nu vrij en gemakkelijk in elke richting te verplaatsen.

Voor het opstellen van een hoekgroep de gestoffeerde bank tegen en evenwijdig langs de uitstekende 
rugleuning schuiven en daarbij nog een spleet van ca. 5 cm voor de magneten vrijhouden. Dan de 
gestoffeerde bank langzaam tegen het vaste element schuiven waarbij continu wordt gelet op de 
evenwijdigheid met de uitstekende rugleuning. 

De magneten maken contact met een duidelijk hoorbaar geluid.
Voor het opstellen van het dagbed gaat men op dezelfde wijze te werk.



# Waarschuwingsinstructie
Krachtige magneet
Met pacemakers, gehoortoestellen en andere apparaten die gevoelig reageren op magneetvelden,  
een  minimumafstand van 20 centimeter tot de krachtige magneten aanhouden. Anders kunnen er 
permanente storingen ontstaan.

# Koppeling vaststellen
Wordt de bank tot een bed, is het raadzaam de beweegbare gestoffeerde bank te verbinden met het 
vaststaande gedeelte.

–	� Daarvoor moet aan de onderzijde bij het achterste gedeelte van de gestoffeerde bank een draaibare 
haak worden aangebracht.

–	� De gestoffeerde bank vast tegen de vaststaande bank drukken

–	� en met de andere hand de haak draaien tot de bout vastklemt.



# Verstellen van de rugleuning
De uitstekende rugleuning kan in zeer fijne stappen van de loodrechte in de horizontale positie worden 
versteld: van een rechtop-zitpositie in de slaappositie.

–	� In de verticale stand met een krachtige ruk de blokkering loskoppelen.

–	� Aansluitend valt het bovenste deel van de rugleuning in de horizontale positie

–	� en kan in fijne stappen naar boven in de gewenste relaxpositie worden versteld



–	� tot in de uitgangspositie met de loodrechte rugleuning.

# Waarschuwingsinstructie
Neerklapbare rugleuning
De rugleuning is in horizontaal neergeklapte toestand niet geschikt als zitvlak. 

# �Plaatsing van het gestoffeerde meubel –  
wel doen en vooral niet doen

1.	� Voor het dragen alleen beetpakken bij het onderstel of de poten, nooit bij de stoffering.
2.	� Altijd met alle vier poten tegelijk neerzetten en nooit schuin op één stel poten of zelfs maar één poot 

zetten – slecht voor poten en vloerbedekking!
3.	� Tijdens het verplaatsen het gestoffeerde meubel altijd optillen en nooit over de vloer slepen – slecht 

voor poten en vloer. 
4.	� Tijdens het verwijderen van het verpakkingsmateriaal de verpakking openscheuren bij de lijmstroken. 

Scherpe messen, scharen en soortgelijke hulpmiddelen beschadigen ook snel het bekledingsmateriaal, 
daarom niet gebruiken!

5.	� Door het transport kan de bekleding haar vorm verliezen. Daarom na het opstellen zo nodig de naden 
op de bekledingsranden schikken. 



# Deutsche Gütegemeinschaft Möbel
     �Alle materialen die bij freistil zijn gebruikt, zijn onderhevig aan de 

kwaliteitscriteria van de Deutsche Gütegemeinschaft Möbel. Alle 
programma‘s uit de collectie „freistil“ zijn daarom voorzien van het 
keurmerk „Gouden M“.

# Tips voor een goede bekledingsuitstraling
1. Plooien:
Tijdens het gebruik ontstaan er in de stoffering plooien en zitafdrukken. Deze kunnen met een eenvoudige 
handeling in enkele seconden weer worden gladgestreken:
Stofferingssamenstellingen zonder mat eenvoudigweg (van binnen naar buiten) gladstrijken.
Stofferingssamenstellingen met mat even opkloppen (van buiten naar binnen) en aansluitend de bekle-
ding in tegengestelde richting (van binnen naar buiten) gladstrijken.
Kussens worden op dezelfde wijze gladgestreken als stofferingssamenstellingen met mat.
Matten geven elke stoffering een bijzonder ongedwongen en nonchalant karakter. Ze zijn in kamers 
ingedeeld, die zich aftekenen in de bekleding. Een zichtbaar kenmerk voor de meest waardevolle stoffe-
ringstechniek.

2. Zitkuilen:
Van ‚lievelingsplekjes“ houdt de stoffering helemaal niet! Op de intensief gebruikte plekken vormen zich 
in de loop der tijd zitkuilen. Het liefst de bank zo gevarieerd mogelijk gebruiken.

3. Zon:
Textiel- en leeroppervlakken niet blootstellen aan de zon! 
Het intensieve licht verbleekt de kleuren en de daaraan verbonden warmte maakt het stof of het leer bros
Dat geldt ook voor UV-rijk kunstlicht wat bijvoorbeeld voorkomt bij halogeenspotjes.



4. Verwarming:
Minimaal 30 cm afstand tot radiatoren houden.
Bij zeer droge binnenlucht de bekleding vaak met een goed vochtige en handwarme badstofdoek afnemen.  
Dat voorkomt brosheid van de stoffen en het leer en vermindert de elektrostatische oplading van de 
oppervlakken. In regio‘s met kalkrijk drinkwater kunt u beter gedestilleerd water gebruiken.

5. Onderhoud:
Textiel- of leeroppervlakken minimaal eenmaal per maand met de stofzuiger zuigen (meubelmondstuk 
en lage zuigkracht!). 
Twee-tot driemaal per jaar de bekleding met een goed vochtige badstofdoek afnemen. Bij droge binnen-
lucht in de winter mag dit zelfs wekelijks gebeuren. De vochtigheid voorkomt dat de stoffen en het leer 
bros worden en het vocht vermindert de elektrostatische oplading van de oppervlakken. In regio‘s met 
kalkrijk drinkwater kunt u beter gedestilleerd water gebruiken.

6. Vlekken:
Vlekken zo snel mogelijk verwijderen en niet laten indrogen. Grotere verontreinigingen eerst afnemen.  
De vlekken altijd van buiten naar binnen deppend afnemen. Nooit krachtig wrijven, hierdoor kan de 
oppervlaktestructuur beschadigd raken. 
Vlekken die in water oplossen kunnen het beste met Pura-Tex-textielreiniger worden behandeld. Deze 
reiniger is verkrijgbaar bij de meubelvakzaak.
Vethoudende vlekken deppen met wasbenzine of spiritus en met een droge doek afnemen. 
Geen zuurhoudende reinigingsmiddelen (bijv. schoonmaakazijn) en nooit (!) ruitenreiniger gebruiken. 
Het verwijderen van bijzondere vlekken, zoals bijv. ingedroogde kauwgom of kaarsvet kan het beste 
worden overgelaten aan een professionele stofferingsreiniger.

7. Pilling en verkleuringen
Kledingstoffen kunnen vezels, maar ook kleurstoffen afgeven aan bekledingen of de bespanningen. 
Daaruit kunnen zich zogeheten pills vormen, kleine vezelpropjes die zich gaan hechten aan de bekledings-
stof of een bespanning. Dit effect noemt men externe pilling. 
Gewoonlijk is een pillingapparaat een remedie voor dit probleem. Externe pilling is geen gebrek van de 
bekledingsstof.
Jeans en soms ook andere stoffen kunnen kleuren afgeven, zowel bij stoffen als bij leersoorten. Dat geldt 
in het bijzonder wanneer de kledingstof nog vochtig is. In de meeste gevallen kunnen dergelijke externe 
verkleuringen niet meer worden verwijderd.



# Metalen, hout, lak en kunststoffen
1. Verchroomde oppervlakken, gelakte houtsoorten en metalen
Vuil geworden verchroomde, kunststoffen of gelakte oppervlakken alleen met een zachte, vochtige doek 
reinigen. Bij vethoudende vlekken kan men ook een zeepoplossing of wasbenzine toepassen. Schuur
sponsjes en schurende doeken, krassende of schrapende gereedschappen, evenals sterk zuurhoudende 
middelen en bijtende logen tasten het materiaal aan en veroorzaken permanente beschadigingen aan 
het oppervlak.
Speciale metaalreinigers of politoeren laten vaak een ongewenste vetglans achter en kunnen vlekken op 
het meubel veroorzaken. Daarom niet gebruiken bij de meubels.

2. Kleurveranderingen bij het hout
De houtoppervlakken zijn, mits niet anders aangegeven, van echt houtfineer of massief. Natuurlijk hout 
verandert onder de inwerking van licht – donkere houtsoorten worden lichter en lichtere houtsoorten 
worden donker.

# Natuurlijke kenmerken van leer
Met leer van de prijsgroep 8000 in de collectie „freistil“ zijn afkomstig van buffels of runderen. Als gevolg  
daarvan kunnen kenmerken die in de loop van het leven van een dier zijn ontstaan en keurig genezen zijn, 
zichtbaar zijn in de bekleding.
Bij de ledersoorten uit de prijsgroep 9000 gaat het om licht gedekte ledersoorten. Dit wordt na het 
looiproces in het vat doorgekleurd en ondergaat slechts een lichte glansbehandeling. Het leder blijft 
tijdens dit proces natuurlijk, volledig generfd en is bijzonder aangenaam in aanraking en comfort.
Gesloten nerven zijn hier duidelijker zichtbaar dan bij gecorrigeerde en gedekte kwaliteiten.
Bij leer uit de prijsgroep 9200 zijn alle natuurlijke kenmerken nog duidelijker zichtbaar. Hierbij gaat het 
om natuurlijk leer waarop slechts een heel geringe oppervlaktebehandeling is toegepast. Littekens, 
stootplekken van hoorns en groeistrepen zijn het bewijs voor de echtheid van het leer, dat door het 
looiproces zo min mogelijk is veranderd. 
Hoe natuurlijker leer is, des te sterker treden kleurverschillen op, vaak zelfs al binnen één huid. Dit effect 
dat de levendigheid van natuurlijk leer onderstreept, kan als gevolg van de inwerking van licht sterker 
of zwakker worden.
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# Warranty
Rolf Benz is a traditional German company that designs, develops, and manufactures upholstered 
furniture under the “freistil” brand.
The “freistil Rolf Benz” brand stands for the compliance with high industrial standards in questions  
of quality. For this reason Rolf Benz, as a member of the Deutsche Gütegemeinschaft Möbel e.V.  
(German Furniture Quality Assurance Association), satisfies the requirements of the Golden M, the quality 
mark for furniture in Germany. These requirements are documented in the Technical Rule RAL GZ 430/4 
in the currently valid edition.

1. Scope of warranty
In addition, Rolf Benz offers
an extended warranty period of up to 5 years
on products of the “freistil” brand, in accordance to our product standards with regard to construction, 
upholstery materials (excluding cover fabrics, leather or other cover materials) and the flawless processing 
of all elements.

2. Conditions of warranty
The warranty is conditional on compliance on the part of user with regard to
/ appropriate and intended use
/ normal wear and tear
/ regular maintenance and care in line with our advice
/ exclusively private use within a residential environment
/ normal view from standing or sitting position in front of the furniture
Within this period, all complaints covered by the warranty will be remedied. This does not result in  
an extension of the warranty. The decision as to the type and place of the remedy of a complaint is at the 
discretion of the manufacturer Rolf Benz.

3. Exclusions of warranty
Excluded from the warranty are all cover materials (fabric, leather, microfibre etc.) as well as wear parts 
(e.g glides) and functional components (e.g. functional fittings) as well as all non-upholstered furniture 
such as tables, shelves, trays etc. Also excluded are defects resulting from faulty assembly, use of excessive 
force, inappropriate transport, storage or other causes not attributable to the manufacturer. 
Statutory claims in terms of liability for material defects (warranty) are not limited or altered by this 
warranty.
Claims under the warranty are the exclusive right of the end user who commissioned the production of 
the furniture. No claim under the warranty can be transferred to a third party. Claims under the warranty 
in relation to sale goods of any kind, especially goods that have been on display on the resellers’ premises, 
are excluded.
Incidental and consequential damages of any kind do not form part of the warranty. Consequential  
costs of additional transport, storage, packaging etc. will not be reimbursed, and do not form part of  
the warranty.



4. Warranty period
The warranty starts with the delivery to the end-customer via the specialist retailer. 
Claims under the warranty shall be made without delay, but no later than 1 month after the fault was 
initially discovered. Delayed assertion renders the claim under the warranty invalid.

5. Warranty expiry
The claim under the warranty must be lodged with the specialist retailer who sold the furniture. In order 
to facilitate assessment and processing, the furniture must be made available/must be freely accessible. 
In the case of justified complaints, it is at the guarantor’s discretion whether the fault in the furniture, or 
with a similar product if the original furniture is no longer available because the range has been altered.
Even where damage is not covered by the warranty, you can be confident that it will be remedied. “freistil 
Rolf Benz” will in this case be pleased to quote you an offer.



# Technical design
/	� Wooden inner frame
/	� Spring system: coil spring unit
/	� Seat chushion made of two-ply polyurethane foam “density” 37 kg/m3 and 50 kg/m3

/	� Back in polyether foam “density” 35 kg/m3

/	� Plastic foot
/	� Sectional upholstered bench with four rollers – cannot be locked
The data of “density” can vary in a range of +/- 10 %.



# Assembly instructions
Scope of delivery
–	� Upholstered bench, movable
–	� Sofa bench, fixed
–	� Back element for assembly on sofa bench

Small parts:
–	� 4 carriage bolts
–	� 4 washers
–	� 1 assembly aid (provisionally attached to the sofa bench)

# Assembly
1.	� Lie the fixed sofa bench on its back. Ensure that it is placed on a soft surface beforehand, such as a 

blanket or corrugated cardboard.



2.	� Remove the assembly aid from the shipping mounting and

3.	� place it on the protruding part of the back.

4.	� Place the back to be assembled on the assembly aid.

5.	� Insert the bolts into the hole and loosely tighten until they catch the socket in the back section.



6.	� Finally, tighten all four bolts securely.

7.	� Remove the assembly aid.

# Moving the upholstered bench
The movable upholstered bench is connected to the stationary sofa bench by means of two powerful 
magnets.

It can be attached in two positions: 
–	� Daybed or double bed for sleeping
–	� Corner group



To change the position, slightly raise the upholstered bench 

and move it sharply to the side to disconnect the magnets.

The upholstered bench is now free and can easily be moved in any direction. 

To set up a corner group, move the upholstered bench towards and in parallel to the projecting back 
section while keeping approx. 5 cm space between the magnets. Then move the upholstered bench  
slowly towards the fixed element, always ensuring that it is parallel to the protruding back section. 

The magnets will connect together with a clearly audible click.
The procedure is similar for setting up the daybed.



# Warning
Powerful magnet
Pacemakers, hearing aids and other devices that are sensitive to magnetic fields should be kept at a 
minimum distance of 20 cm away from powerful magnets to avoid permanent damage.

# Finding the connection
When the sofa is turned into a bed, it is advisable to connect the movable upholstered bench to the 
fixed part. 

–	� A moveable hook is attached to the underside of the upholstered bench at the rear end for this 
purpose.

–	� Push the upholstered bench firmly against the fixed sofa and 

–	� use your other hand to rotate the hook until the catch clicks into place.



# Adjusting the back
The protruding back section can be adjusted from vertical to horizontal in very fine increments: from an 
upright seating position to the sleeping position.

–	� In the vertical position, remove the blockade with a powerful jerk.

–	� The upper part of the back section then drops down horizontally 

–	� and can be adjusted upwards to the required resting position in fine increments, 



–	� up to the initial position with a vertical back.

# Warning
Foldaway back
The back is not suitable for use as a seat when it is folded away horizontally.

# �Setting up your upholstered furniture –  
what to do, and preferably not do

1.	 Only carry furniture by its frame or legs, never by grabbing hold of the upholstery.
2.	� Always place the furniture on all four legs together, do not tilt it on two legs or one leg at a time –  

it‘s not good for the legs or the floor!
3.	� Whenever you move the furniture, lift it, don‘t pull it across the floor – bad for legs and floor. 
4.	� When you are removing the packaging material, open it at the joins where it is taped together. 

Sharp knives and scissors etc. may damage the cover material, so don‘t use them here.
5.	� The covers are sometimes pulled out of shape during transport. If necessary, adjust the seams on  

the edge of the upholstery after you have set up the furniture.



# German Quality Assurance Association
     �All the materials used in “freistil” are subjects to the quality criteria of the 

German Quality Assurance Association. This means that all the ranges in 
the “freistil” collection carry the “Golden M” quality mark.

# How to keep your upholstery looking good
1. Waviness
During use, waviness and seat indentations develop in the upholstery cover. These can easily and speedily 
be smoothed over by following action:
Upholstery without mat: simply smooth over by hand (from the inside out).
Upholstery with mat: plump up gently (from the outside in), then smooth the cover in the opposite 
direction (from the inside out).
Smooth cushions in the same way as the upholstery with mat.
The mats give each upholstered element an especially casual, easy-going look. They are divided into  
chambers, which show through to the surface of the cover. This is visible proof of the most prized of all 
upholstery techniques.

2. Seat dips
Upholstery is no lover of favourite sitting positions. Any intensively used spots are bound to develop seat 
dips over the course of time. So it‘s best to use your sofa in as many different ways as possible.

3. Sun
Do not expose textile or leather surfaces to sunlight!
Intensive light will fade the colours, and the associated heat will make the fabric or leather brittle. 
The same thing applies with artificial light containing a lot of UV, such as the light from halogen 
spotlights.



4. Heating
Maintain a distance of at least 30 cm from any radiators. 
When the air in a room is very dry, wipe the cover frequently with a warm, damp towelling cloth. This  
helps to prevent the fabric and leather from becoming brittle, and reduces the electrostatic charge on 
the surfaces. If your mains water is hard, it is better to use distilled water.

5. Care
At least once a month, vacuum the textile or leather surfaces with the vacuum cleaner (upholstery  
attachment and low suction).
Two or three times a year, wipe the cover with a well-moistened towelling cloth. In a dry atmosphere 
in winter, you can actually do this once a week. The damp prevents fabrics and leather from becoming 
brittle, and reduces the electrostatic charge on the surfaces. If your mains water is hard, it is better to use  
distilled water.

6. Staining
Remove stains as quickly as possible, and do not let them dry. First clean off any large bits of dirt.
Always remove the stains in a dabbing motion, working from the outside in. Do not rub vigorously, as this 
can damage the surface.
Water-soluble spots are best dealt with a using Pura-Tex textile cleaner. This cleaner is available from 
furniture dealers.
Greasy spots can be dissolved with a cleaning solvent or white spirit, and rubbed with a dry cloth. Do not 
use acidic cleaners (e.g acetic acid-based cleaner) and never (!) window cleaner. Removal of tricky stains 
such as dried-on chewing gum or candle wax is best left to a professional upholstery cleaner. 

7. Pilling and discoloration
Clothing textiles may shed fibres or even transfer dye onto fabric covers. So-called pills can develop, 
little bobbles of fibres that stick to the covers. This effect is called external pilling.
This can generally be remedied by using a pilling shaver. External pilling is not a defect in the material.
Dye may migrate from jeans and sometimes other fabrics, this can happen with fabric as well as leather. 
It occurs especially when the clothing fabric is still damp. In most cases, it is not possible to remove this 
kind of extraneous discoloration.



# Metal, wood, paint and plastics
1. Chrome surfaces, painted wood and metal
To clean dirty chrome, plastic or painted surfaces, just use a damp cloth. For greasy spots, you can also use 
a soap solution or cleaning solvent. Scouring sponges and cloths, abrasive and scratching implements,  
and strongly acidic substances and harsh alkaline solutions can attack the material and cause permanent 
damage to the finish.
Please avoid using metal cleaner or polish as these are causing an oily shine.

2. Changes of colour in wood
Unless otherwise indicated, wood surfaces are either genuine wood veneer, or solid wood. Natural wood 
changes with the effect of light – dark woods become lighter, and light woods become darker.

# Natural characteristics of leather
The leathers in price group 8000 in the “freistil” collection come from buffalo or cow hide. Sometimes  
characteristics marks are visible in leather covers that developed during the lifetime of an animal and 
formed clean scarring.
The leathers in price group 9000 are lightly covered leathers. After the tanning process, the leather is dyed 
in the drum, and subjected to a light brightening. In this process, the leather remains natural and  
full-grain, and is particularly pleasant and comfortable to touch.
The closed scars are more visible here than in corrected grain qualities.
The natural characteristics of leather in price category 9200 are all even more clearly visible. This is a  
natural leather which is only very lightly treated with a brightener. Grain, scars from horn damage and 
wrinkles prove the authenticity of a leather that has been altered as little as possible during the tanning 
process. 
The more natural a leather is, the more differences in colour are evident, often within one hide. This effect, 
which accentuates the vitality of natural leather, may also strengthen or weaken as a result of exposure 
to light.
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